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1. Was sind die SDGs? 
Die Ziele der UN zur nachhaltigen Entwicklung (UN Sustainable Development Goals – SDGs) 
heben nachhaltige Geldanlage auf eine höhere Stufe, indem sie den Fokus auf klar definierte 
Ziele zur Transformation unserer Welt legen und gleichzeitig Rendite für Investoren in Aussicht 
stellen. In diesem Kapitel erfahren Sie:  
 

 Wie die 17 SDGs als Nachfolger der MDGs (Millennium Development Goals – 
Millenniumsentwicklungsziele) zustande kamen 

 Auf welche Weise Fortschritte gemessen werden und welche Grenzen dies hat  
 Welche Finanzmittel benötigt werden, um die Ziele zu erreichen, und welche öffentliche 

Attraktivität sie besitzen 

2. Weshalb sind die SDGs für Investoren relevant?  
Was spricht dafür, dass Investoren das Geld ihrer Kunden eher in einem Bereich anlegen, der 
ausdrücklich auf soziale oder entwicklungsbezogene Projekte abzielt, anstatt etabliertere Ansätze 
der Renditeerzielung zu nutzen? In diesem Kapitel erfahren Sie: 

 
 Weshalb die SDGs für Unternehmen eine bedeutende Geschäftschance darstellen 
 Welche die am stärksten (und am wenigsten) favorisierten SDGs für den Einsatz von 

Kapital sind 
 Welche Verbindung mit Impact Investing besteht und welche Renditen sie abwerfen 

können 

3. Bewertung der Beiträge von Unternehmen zu den SDGs 
Wie wir gesehen haben, repräsentieren die SDGs hervorragende Geschäftschancen. Jedoch ist 
es wichtig zu wissen, welche Unternehmen imstande sind, zu diesen Zielen beizutragen, bevor 
man entscheidet, ob man in sie investiert. In diesem Kapitel erfahren Sie: 

 Die Beiträge der Unternehmen können sich pro Sektor stark unterscheiden. 
 Das Nettoergebnis unter Einbeziehung negativer und positiver Beiträge ist entscheidend. 
 Drei Beispiele für die unterschiedlichen Methoden, wie Investoren diese Ziele messen.   

4. SDG-Anlagelösungen 
Sobald sich ein Anleger dazu entschlossen hat, zu den SDGs beizutragen, muss er ein 
geeignetes Anlageinstrument auswählen, das Aktien, Anleihen oder andere Finanzierungsformen 
nutzt. In diesem Kapitel erfahren Sie mehr über: 

 SDG-Investments auf Grundlage von Aktien- und Anleihenstrategien 
 Traditionelle Impact-Investments, zum Beispiel im Bereich Erneuerbare Energien 
 Programme zum Unternehmensdialog und andere alternative Lösungen 

5. Wie misst man den Impact hinsichtlich der SDGs? 
Wir wissen nun, wie man feststellt, ob Unternehmen positiv oder negativ zu den SDGs beitragen. 
Doch die konkrete Messung des Effekts ihrer Geschäftsaktivitäten beim Endanleger kann weit 
schwieriger sein. Die Messung des Impact ist deshalb wichtig, weil Anleger damit wissen, dass ihr 
Geld tatsächlich etwas Positives bewirkt. In diesem Kapitel erfahren Sie:  

 Wie die UN Fortschritte bei den SDGs misst (mit unterschiedlichen Ergebnissen). 
 Wie Impact aus dem Blickwinkel einer „Theorie des Wandels“ verstanden werden kann. 
 Auf welche unterschiedliche Weise Anleger den Impact messen. 

6. Fallstudien 
Die Umsetzung von Idealen in die Praxis steht im Mittelpunkt bei Sustainable und Impact 
Investing. Die einzelnen Anleger haben unterschiedliche Motive, was den erhofften Erfolg ihres 
Kapitaleinsatzes angeht. In diesem Kapitel erfahren Sie:  

 Wie Impact Investing bisher unterversorgte Gemeinden unterstützt. 



 

 Wie Themen wie zum Beispiel bessere Bildung ebenfalls Erträge abwerfen können. 
 Höhere Nahrungsmittelstandards ein Beispiel für die Macht des Dialogs sind. 

7. Zusammenfassung 
Im Folgenden wollen wir unser Wissen über die Sustainable Development Goals und darauf 
ausgerichtete Anlagen zusammenfassen. Dieses abschließende Kapitel beleuchtet nochmals die 
wichtigsten Punkte aus den vorangegangenen sechs Kapiteln. 

Einzelne Inhalte sind im weiteren Dokument ausführlich beigelegt. 
 
Man lernt in rund 15 Minuten pro Kapitel alles Essentielle über die SDGs und darauf ausgerichtete 
Anlagen. Nach Beendigung des Moduls – gibt es einen Test mit 12 Multiple-Choice Fragen. Um 
zu Bestehen müssen mindestens 10 der 12 Fragen (80 %) korrekt beantworten werden. 
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